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Ich bin gern für Sie da!

Besuchstermin anfragen

Zusammenfassung ausgewählter Highlights & interessanter
AML-Themen vom EHA-Kongress 2025

u.a. zu nachfolgenden Fragestellungen:

Wie könnte die derzeitige ELN-Klassifikation verbessert werden?

Welche genetischen Marker sind mit einem schlechten Therapie-Outcome
assoziiert?

Warum lassen sich CAR-T-Zellen und bispezifische T-Zell-Engager bei der
AML noch nicht erfolgreich einsetzen?

Mehr zu diesen und vielen weiteren therapierelevanten Fragen finden Sie in unserer
EHA-Kongressnachlese.

Die Behandlung unfitter AML-Patienten –
das Otsuka-Symposium im Überblick 
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Im Symposium „Can We Meet the Needs of the Unfit Patient With Acute Myeloid
Leukemia (AML)?“ von Otsuka stand die Versorgung unfitter AML-Patienten* im
Mittelpunkt. Experten berichteten von ihren Erfahrungen zu folgenden Themen: 

Fitness-Assessment – Dos and Don’ts bei der Statuserhebung

Unfitte Patienten – Therapiewahl im Spannungsfeld zwischen
Lebensverlängerung und Lebensqualität 

Orale HMA-Monotherapie – Patienten, die besonders profitieren können

Die Highlights des Symposiums als Kurzvideos zum Nachsehen finden Sie hier:

Orale HMA-Monotherapie
 
Welche Patienten-Charakteristika sprechen für eine orale HMA-Monotherapie?

Es besteht keine Möglichkeit einer Kombinationstherapie
aufgrund eines schlechten ECOG-Status1–3 oder anderer
Einschränkungen.

Das Erreichen des Behandlungszentrums ist wegen großer
Entfernungen, anderen Erkrankungen oder eingeschränkter
Mobilität schwierig.4,5

Der Patient lehnt die Therapie aufgrund mangelnder Motivation oder
des starken Wunsches, zu Hause zu sein, ab.6,7

Bei Patienten mit einem ungünstigen genetischen Risikoprofil (z. B.
TP53, FLT3-ITD)8,9 zeigt die Zugabe von Venetoclax zur HMA-Mono-
therapie keine Verbesserung hinsichtlich des Gesamtüberlebens.10,11

INAQOVI® Fast Facts:1

Oral verfügbares
Decitabin12

Wirksamkeit und Verträglichkeit
vergleichbar mit i. v. Gabe12-14

Bioäquivalent zu
i.v. Gabe12

Zeit für Sie und Ihre Patienten12-14

Abkürzungen:
ECOG = Eastern Cooperative Oncology Group; FLT3-ITD = Fms-like Tyrosine Kinase-3- internal Tandem
Duplications; HMA = Hypomethylierende Substanz; TP53 = Tumorsuppressor-Gen 53
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Sind diese Inhalte für Sie hilfreich? Geben Sie uns gerne Feedback.

Wir verwenden den Like / Dislike-Button in dieser E-Mail, um Ihr Feedback zu sammeln und unsere Inhalte zu verbessern. Wenn Sie auf
einen der Buttons klicken, wird Ihre Antwort anonym erfasst und mit unserer internen Analyseplattform verarbeitet. Es werden keine
persönlichen Daten wie Ihr Name oder Ihre E-Mail-Adresse weitergegeben oder veröffentlicht. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung
und Ihren Rechten finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

 

* Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir auf die gleichzeitige Nutzung von männlich, weiblich und divers (m/w/d).
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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▼ Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung.
Inaqovi® 35 mg /100 mg Filmtabletten. Wirkstoffe: Decitabin, Cedazuridin. Zusammensetzung: Wirkstoffe: Jede Filmtablette enthält
35 mg Decitabin und 100  mg Cedazuridin; sonstiger Bestandteil mit bekannter Wirkung: Jede Filmtablette enthält 306  mg Lactose (als
Lactose- Monohydrat); sonstige Bestandteile: Tablettenkern: Lactose-Monohydrat, Hypromellose (E 464), Croscarmellose-Natrium (E 
466), Hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat (E 572); Filmüberzug: Poly(vinylalkohol) (E 1203), Titandioxid (E 171), Macrogol (E 
1521), Talkum (E 553b), Eisen(III)-oxid (E 172). Anwendungsgebiete: Inaqovi wird angewendet als Monotherapie bei der Behandlung
von erwachsenen Patienten mit neu diagnostizierter akuter myeloischer Leukämie (AML), für die eine Standard-Induktionschemotherapie
nicht in Frage kommt. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen die Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile. Stillzeit.
Nebenwirkungen: Sehr häufig: Alle anderen Infektionen (viral, bakt., fungal), Pneumonie, Sepsis, Harnwegsinfektion, Leukopenie,
Thrombozytopenie, Anämie, Neutropenie, febrile Neutropenie, Hyperglykämie, Stomatitis, Übelkeit, Diarrhoe, Erbrechen,
Aspartataminotransferase erhöht, Alaninaminotransferase erhöht, alkalische Phosphatase erhöht, Bilirubin erhöht, Fieber Häufig: Sinusitis
(einschließl. fungal und bakt.), Kopfschmerzen, Epistaxis, neutropene Kolitis. Gelegentlich: Panzytopenie, Kardiomyopathie, akute febrile
neutrophile Dermatose (Sweet-Syndrom) Nicht bekannt: Differenzierungssyndrom, Interstitielle Lungenerkrankung. Warnhinweise:
Zytotoxisch. Enthält Lactose. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Pharmazeutischer Unternehmer: Otsuka
Pharmaceutical Netherlands B. V., Herikerbergweg 292, 1101 CT, Amsterdam, Niederlande. Örtliche Vertretung in D: Otsuka Pharma
GmbH, Europa-Allee 52, 60327 Frankfurt am Main. Stand: Oktober 2023. Weitere Einzelh. u. Hinweise siehe Fach- u.
Gebrauchsinformation. Verschreibungspflichtig!
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Bei einem unerwünschten Ereignis oder einer sonstigen Pharmakovigilanz-relevanten Situation zu einem Otsuka-Produkt
(oder zu einem von uns vertriebenen Produkt eines Partnerunternehmens), wenden Sie sich bitte an opgpv@otsuka.de.
 
Dieses Schreiben ist einzig für medizinische Fachkreise bestimmt. Ganz gleich, welchen Link Sie benutzen, um auf Inhalte
dieser E-Mail zuzugreifen, bestätigen Sie damit, dass Sie zu den medizinischen Fachkreisen gehören. Wenn Sie nicht den
medizinischen Fachkreisen angehören, beachten Sie bitte, dass Sie nicht der beabsichtigte Empfänger dieser E-Mail sind
und daher diese E-Mail löschen sollten. Sollten Sie in dieser E-Mail auf externe Links klicken, so werden Sie zu externen
Webseiten weitergeleitet. Für den Inhalt dieser externen Webseiten sind wir nicht verantwortlich. Diese E-Mail wurde Ihnen
von Otsuka Pharma GmbH, Europa-Allee 52, 60327 Frankfurt am Main, Deutschland, zugesandt.
 
Um sich von weiteren Mitteilungen abzumelden, klicken Sie bitte hier. Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich
geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind, oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben,
informieren Sie bitte den Absender und löschen Sie diese Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe
dieser E-Mail und der darin enthaltenen Informationen sind nicht gestattet. Informationen über die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten (Art. 13-DSGVO) und der Ihnen gem. der DSGVO zustehenden Rechte können unter
folgendem Link abgerufen werden. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an privacy@otsuka.de.
 
Otsuka - Sitz: Frankfurt am Main, Amtsgericht Frankfurt - Handelsregister: HRB 46388, Ust.-IdNr: DE197947202, Steuer-
Nr.: 014 240 97630
 - Geschäftsführer: Pontus Billstam 
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